
Bundesfeier 2026
Freitag, 31. Juli 2026

ab 18:00 bis ca. 24:00 Uhr
in der Turngrube und Mehrzweckhalle Walterswil

Safenwil Walterswil



Herzliche  
Einladung

«1. Augustfeier am Fusse des Engelbergs»

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Safenwil 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Walterswil

Die traditionelle Feier zum 1. August findet diesmal wieder in Walterswil 
statt. Gemeinsam feiern wir am 31. Juli 2026 ab 18.00 Uhr  

den Geburtstag der Schweiz in der Turngrube und der Mehrzweckhalle.

Wie es sich für eine Geburtstagsfeier gehört, haben wir auch in diesem 
Jahr wieder einige Überraschungen für Sie vorbereitet.

Seien Sie gespannt und besuchen Sie die Feierlichkeiten zum Schweizer 
Nationalfeiertag im schönen Walterswil.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
und wünschen allen einen sonnigen 1. August 2026 

Gemeinderäte Safenwil und Walterswil



Programm
Beginn 18.00 Uhr – Apéro 

Kinder gestalten ihren 1. August-Lampion

18.45 Uhr – Begrüssung durch  
Gemeindepräsidentin Marie-Louise Wilhelm

Nachtessen ca. 19.00 Uhr 
Mit musikalischen Darbietungen durch die 

Musikgesellschaft Safenwil-Walterswil 
und dem Jodlerklub Safenwil-Walterswil

«Gschpröchigs ond Lieder» ca. 20.15 Uhr 
Tinu Heiniger (Musiker und Autor) und  

Nabil Asefaw (Einwohner von Walterswil)

Dankesworte von Gemeindepräsidentin Marie-Louise Wilhelm

Zum Schluss: Landeshymne mit Begleitung durch die Musikgesellschaft und  
Lampion-Umzug der Kinder

Anschliessend gemütliches Beisammensein und Barbetrieb

Allen Gästen wird ein Verpflegungsbon abgegeben



Nationalhymne
Trittst im Morgenrot daher,
Seh’ ich dich im Strahlenmeer,
Dich, du Hocherhabener, Herrlicher!
Wenn der Alpenfirn sich rötet,
Betet, freie Schweizer, betet!
Eure fromme Seele ahnt
Eure fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

Kommst im Abendglühn daher,
Find’ ich dich im Sternenheer,
Dich, du Menschenfreundlicher, Liebender!
In des Himmels lichten Räumen
Kann ich froh und selig träumen!
Denn die fromme Seele ahnt
Denn die fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

Fährst im wilden Sturm daher,
Bist du selbst uns Hort und Wehr,
Du, allmächtig Waltender, Rettender!
In Gewitternacht und Grauen
Lasst uns kindlich ihm vertrauen!
Ja, die fromme Seele ahnt,
Ja, die fromme Seele ahnt,
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.
Text	 Leonhard Widmer
Melodie	 Alberich Zwyssig


